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Zukunft der Zoogastronomie Antrag / Anfrage der SPD-Fraktion vom 16.08.2012 
 

Sehr geehrter Herr Jaschinsky, 
 
die Fraktion der SPD bittet die Verwaltung um die Beantwortung folgender Fragen: 
 

1. Wann rechnet die Verwaltung mit der endgültigen Räumung der Zoogaststätten 
seitens des Pächters?  
 

2. Hat die Verwaltung prüfen lassen, ob der Pächter das Verfahren der Umfirmierung 
beliebig oft wiederholen könnte, um die Übergabe der Immobilie weiterhin zu 
verhindern? Welchen juristischen Spielraum hat der Pächter insgesamt? 
 

3. Gibt es schon Erkenntnisse, wie die verschiedenen gastronomischen Angebote, die 
momentan im Rahmen der Testphase auf dem Zoogelände angeboten werden, von 
den Besuchern angenommen werden? 
 

4. Weiter beantragt die SPD-Fraktion, der Kulturausschuss möge beschließen: 
Die Verwaltung wird beauftragt, bei der Räumung der Zoogastronomie alle rechtlichen 
Maßnahmen auszuschöpfen. 

 
Begründung: 
Bereits zum Ende des Jahres 2011 lief der Pachtvertrag für die Zoogaststätten aus, doch der 
derzeitige Pächter weigert sich nach wie vor, die Immobilie an das GMW zu übergeben. Nun 
hat er mit Hilfe einer Neufirmierung die Vollziehung der Zwangsräumung ein weiteres Mal 
erfolgreich umgehen können. Das ist nicht nur in finanzieller Hinsicht für die Stadt Wuppertal 
sehr ärgerlich, sondern vor allem auch für die zahlreichen Besucher des Zoos höchst 
unerfreulich, ist doch das gastronomische Angebot dieses Pächters mehr als beklagenswert.  
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
gez.  
Ursula Schulz 
kulturpolitische Sprecherin der SPD-Fraktion 
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